
Der Hecht auf der Flasche
Das Emblem sichtet man
auch schon mal in der
Zürcher Altstadt. Nun gibt
es das Emblem «koeder»
auf Bieler Weinflaschen.

tg. Am Samstag präsentierte Koe-
der in den Bieler Pasquart-Re-
ben seine speziell für den Reben-
verein gestaltete Sonderedition:
40 Weinflaschen wurden von
Koeder etikettiert, jede Etikette
ist ein Unikat und einzeln num-
meriert. Die 40 Etiketten wie-
derum ergeben ein Gesamtbild.

Ebenfalls teil dieser Kunstak-
tion ist die gegenwärtige Schau-
fensterdekoration bei Spoerri
Optik an der Bieler Nidaugas-
s e.

Getreu den Regeln der klassi-
schen Markentechnik folgend,
arbeitete «koeder markenkult»
auch für diese beiden Aktionen
ausschliesslich mit seinem stili-
sierten Hecht, welcher zu ei-
nem Hechtschwarm vervielfältigt
wurde. Dies garantiert einen ho-
hen Wiedererkennungswert, das
heisst, der Betrachter kann das
Logo innert kürzerster Zeit aus
dem Langzeitgedächtnis abrufen
und dem Absender zuordnen,
wie Koe der ausführte.

Koeder begann seine samstag-
vormittäglichen Ausführungen
ganz am Ursprung des Aran-
dings». Er verwies auf die nord-
amerikanischen Farmer, welche
zur Unterscheidung ihrer Tiere

Die Marke auf der Flasche: «koeder» zie rt die Etikette von
40 Weinflaschen der Pasquart-Reben. Bild: Tobias Anliker

ein im Feuer erhitztes Brandei-
sen einsetzten und damit ihre
Tiere markierten. Sodann spann
Koeder den Faden weiter zum
von der heutigen Gesellschaft ze-
lebrierten Markenkult und führte
Beispiele zur Konkretisierung des
immateriellen Markenwerts aus:
«Warum fährt der Top-Manager,
der von seinen Mitarbeitenden
das Äusserste an Effizienz ver-
langt, einen zweisitzigen Sport-
wagen, der 20 Liter Treibstoff auf
100 km konsumiert und nicht
einmal einen Kofferraum hat?»,
fragte Koeder. Oder warum be-
zahlt ein Lehrling mehr als 600
Euro für eine LV-Täschen und ist
erst noch stolz darauf? Diese und
andere Markenbeispiele gab
Koeder zum Besten, nicht ohne

auch seine eigene Markenge-
schichte «koeder» in die Präsen-
tation einzuspinnen. Schliesslich
ging es ja auch darum, die 40 Fla-
schen «koeder»-Wein unter die
Leute zu bringen.

Am 15. Oktober 2011 wird in
den Pasquart-Reben das Winzer-
fest zelebriert. Dann kann das
Gesamtkunstwerk Koeders zum
letzten Mal bestaunt werden, be-
vor die Flaschen an die einzelnen
Käufer gehen.

Inzwischen hat sich bei Koeder
bereits ein weiterer Weinbauer
für die Kreation einer Etikette ge-
meldet. Koeder überlegt sich ge-
genwärtig noch, ob er für den
Jahrgang 2012 wieder bei einer
seeländischen Weinedition mit-
machen will.
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